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Verehrte Ottobrunner,
liebe Pfarrangehörige,
   
haben Sie sich schon mal gefragt, zu welchem 
sozialen Milieu Sie gehören? Das Sinus-Institut 
verzeichnet zehn verschiedene Milieus in der 
deutschen Gesellschaft, nach den Kriterien 
der Grundorientierung und des Einkommens. 
Rund um die bürgerliche Mitte (14%) scharen 
sich folgende Milieus: prekäres (9%), traditio-
nelles (15%), konservativ-etabliertes (10%), 
sozioökologisches (7%), liberal-intellektuelles 
(7%), performatives (7%), expeditives (6%), 
adaptiv-pragmatisches (9%), hedonistisches 
(15%). Diese Milieus sind sicher auch in der  
Ottobrunner Einwohnerschaft vorhanden und 
sie spiegeln sich auch in der Zusammenset-
zung unserer Pfarrangehörigen wieder. 

Für die Kirche sind die Milieus insoweit ein 
Thema, als sie uns eine tief greifende Diffe-
renzierung der Gesellschaft aufzeigen und uns 
vor die Herausforderung stellen, die Menschen 
mit ihren spezifischen Prägungen und Ein-
sichten mit der Botschaft des Evangeliums zu 
erreichen. Zugespitzt aufgefasst: man müsste 
eigentlich zehn verschiedene Ausgaben des 
Pfarrbriefes verfassen, zehn verschiedene  
Arten von Gottesdiensten feiern und jetzt zehn 
verschiedene Christmetten anbieten, damit 
sich jeder Mensch in seiner eigenen Welt per-
sönlich angesprochen fühlt.
Es wäre sicher eine spannende Aufgabe, sich 
der Pastoral der einzelnen Milieus zu widmen. 
Da wir aber keine Personalressourcen dafür 
haben, bleibt für uns Seelsorger immer die 
Aufforderung eine Sprache zu sprechen, die 
möglichst von vielen verstanden wird, und in 
Sonderinitiativen und Einzelfällen das Spezifi-
sche eines Milieus zu beachten.

Andererseits ist es ein 
großer Reichtum der 
Kirche, dass sie aus 
ganz verschiedenen 
Menschen besteht 
und für alle offen ist.  
Unsere Pfarrangehö-
rigen, unsere engagierten ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter „übersetzen“ 
schon jetzt das Evangelium in ihre persön-
liche Welt und übernehmen die Aufgabe, das 
Zeugnis des Glaubens und des christlichen 
Lebens in die Milieus zu tragen, wo sie leben 
und arbeiten.

Auch im Hinblick auf Weihnachten haben ein-
zelne Milieus ihre spezifischen Auffassungen 
und setzen unterschiedliche Akzente. Nichts-
destoweniger lade ich Sie alle ein, den Kern 
dieses Festes zu entdecken und zu feiern. 
Zweitausend Jahre lang hat die Botschaft 
von Betlehem verschiedenartige Menschen 
fasziniert und wird auch heute in aller Vielfalt 
und Buntheit auf allen Kontinenten gefeiert.

Möge diese Botschaft von dem uns alle lie-
benden Gott auch bei Ihnen ankommen, in 
Ihrer Welt und in Ihrer Individualität, Sie in 
dem, was Sie sind und wie Sie denken be-
stärken, um Sie im neuen Jahr immer mehr 
zum Segen für andere Menschen werden zu 
lassen.
In diesem Sinne ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesegnetes Jahr 2012!

Ihr
Czeslaw Lukasz, Pfarrer

Editorial
Besondere Termine 

Termine für Kinder, s. Seiten 6, 10 und 16

Was tut sich in St. Otto und in St. Albertus Magnus

Ständig Aktuelles unter:

www.pg-ottobrunn.de
www.albertusmagnus.de
www.st-otto-ottobrunn.de
www.ottobrunn-katholisch.de

Einladung zu den Roratemessen im Advent

Jeden Donnerstag in St. Otto um 18.30 Uhr
Jeden Freitag in St. Albertus Magnus um 6.30 Uhr  
mit der Männerschola und dem anschl. Frühstück

Gottesdienste in der Weihnachtszeit auf Seite 4

So.  27. Nov. 19.00 Uhr A.M. Benefizkonzert „Care for rare“

Fr.  02. Dez. 19.30 Uhr A.M. Adventfeier für ehrenamtliche Mitarbeiter der Pfarrei
So.  11. Dez.     16.00 Uhr  Otto    Adventsingen
Mi.  14. Dez.     14.00 Uhr  Otto     Seniorenadventfeier
Mi.  14. Dez. 15.00 Uhr A.M.  Seniorennachmittag: Adventfeier
Fr.  16. Dez.  19.30 Uhr Otto Bußgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft zum Advent

Mi.  11. Jan. 12.00 Uhr Otto „Stay and Pray“, erste Mittagsandacht
Mi.  11. Jan. 15.00 Uhr A.M. Seniorennachmittag: Eine Meditation mit Frau Nottmeyer
Di.  17. Jan.  20.00 Uhr A.M. Vortrag: „Martin Luther längst katholisch?“
     Ref.: Prof. Dr. Otto Hermann Pesch
Mi.  18. Jan.  19.00 Uhr A.M. Friedensgebet

Sa. 04. Febr. 19.30 Uhr Otto Neujahrsempfang für ehrenamtliche Mitarbeiter 
     der Pfarrei
So.  05. Febr. 10.30 Uhr A.M.  Eucharistiefeier zu Mariä Lichtmess mit Kindersegnung
So. 19. Febr. 10.30 Uhr  A.M.  Festgottesdienst zum 10-jährigen Bestehen des  

Hospizkreises Ottobrunn mit anschließendem Steh- 
empfang im Pfarrsaal

Mo. 27. Febr. 19.30 Uhr Otto Beginn der Exerzitien im Alltag

Do. 01. März 20.00 Uhr A.M. Vortrag: „Was mich an Jesus fasziniert“ 
     Ref.: Prof. Dr. Gerhard Lohfink
Fr.  02. März 17.00 Uhr Otto Weltgebetstag der Frauen
Sa.  10. März 19.30 Uhr A.M. Impulse zur Fastenzeit mit Frau Stauß
Mi.  14. März 15.00 Uhr A.M. Seniorengottesdienst mit Krankensalbung
Fr.  23. März 18.30 Uhr Otto Kreuzwegandacht mit Passionsmusik
Sa.  24. März 10-19 Uhr Otto Osterbasar des Frauenkreises im Pfarrsaal
Sa.  24. März 19.30 Uhr A.M. Impulse zur Fastenzeit mit Frau Stauß
Fr.   30. März 19.30 Uhr A.M. Bußgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft zur Fastenzeit 



4 5

Still, still, still, weil´s Kindlein schlafen will.

Still ist es in der Zeit vor Weihnachten eigentlich 
selten. Schon gar nicht in den Straßen oder Kauf-
häusern. Zeit für die Stille hat man selbst auch 
nicht – die staade Zeit ist übervoll, und selbst wer 
versucht, sie frei zu halten von Konsum und Dau-
erberieselung wird auf Schritt und Tritt verfolgt.
Wirklich still wird es für mich immer erst am 
Heiligen Abend nach dem Abendessen, auf 
dem Weg zur Christmette. Glücklich, wer zu 
Fuß geht und sich entgegen dem normalen 
Alltag spät in der Nacht aufmacht zum Gottes-
dienst. Kaum Autos fahren. Alles ist dunkel, in 
den meisten Häusern brennt Licht und auch so 
manche Lichterkette leuchtet einem den Weg 
aus dem Vorgarten heraus.
Jetzt erst, so kurz vor dem Festgottesdienst, jetzt 
erst ist es wirklich still, auch in mir selbst. Jetzt 
sind alle Geschenke besorgt, die Post ist versandt, 
das Essen ist schon vorbei und die vielen guten 
Wünsche zu Weihnachten sind ausgesprochen.
Und wenn man nun hineingeht in die Kirche, 
das Gloria einem freudige Gänsehaut schenkt 

und bei allen zusammen dieses Gefühl auf-
kommt: ja, das ist wirklich eine heilige Nacht, 
dann ist es still in einem.
Für viele Christen ist erst Weihnachten, wenn 
am Ende des Gottesdienstes alle Lichter ge-
löscht werden und nur noch die Kerzen der 
Christbäume brennen. Die Orgel stimmt das 
„stille Nacht“ an und nun wissen wir: es ist 
wahr, was wir hier feiern!
Wie eine Mutter oder ein Vater, die ihr Kind zu 
Bett bringen, es in den Schlaf singen und dann 
nach einem langen erfüllten und ereignisrei-
chen Tag sagen können: still, still, still, weil´s 
Kindlein schlafen will. 
Es kehrt Ruhe in das Haus ein, aber auch Ruhe 
in unser Leben, in uns selbst. Stille kann etwas 
Schönes sein; sie kann uns von so vielem be-
freien. Das Leben einer jungen Familie dreht sich 
plötzlich um ein so kleines Kind; unser Leben 
dreht sich an Weihnachten auch wieder, in Rich-
tung Kind, zu Gott hin, der Mensch geworden ist. 
Hören Sie also gut hin!
        Christine Stauß 
 Gemeindereferentin

WeichnachtsmeditationGottesdienste in der Weihnachtszeit

Heilig Abend

Sa.  24.12. A.M. 16.00 Uhr    Kinderkrippenfeier (Wort-Gottes-Feier)

   Otto 16.00 Uhr    Kinderkrippenfeier (Wort-Gottes-Feier) 

   Otto     17.30 Uhr Christamt (Eucharistiefeier am Heiligen Abend)

   A.M. 22.30 Uhr    Christmette

   Otto 23.00 Uhr Christmette

Hochfest von der Geburt des Herrn

So. 25.12. Otto 10.30 Uhr     Festgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft  

mit Chorgesang

Hl. Stephanus, erster Märtyrer

Mo. 26.12. A.M. 10.30 Uhr     Festgottesdienst der Pfarreiengemeinschaft  

mit Chor und Instrumentalisten: Missa brevis in B  

von W. A. Mozart

Silvester

Sa. 31.12. A.M. 17.00 Uhr    Eucharistiefeier der Pfarreiengemeinschaft zum 

Jahresschluss

Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria

So. 01.01. Otto 10.30 Uhr  Eucharistiefeier der Pfarreiengemeinschaft

Dreikönig: Erscheinung des Herrn

Fr. 06.01. A.M. 09.00 Uhr   Eucharistiefeier mit Sternsingern

   Otto 10.30 Uhr   Eucharistiefeier mit Sternsingern

Sonntag der Taufe des Herrn

Sa. 07.01. Otto 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 

So. 08.01. Otto 09.00 Uhr  Eucharistiefeier

   A.M 10.30 Uhr  Eucharistiefeier

Die Sternsinger kommen zu Ihnen
Klopft an Türen, pocht auf Rechte!

Auch heuer gehen Kinder aus unseren beiden 
Pfarreien von Tür zu Tür, singen ihr Lied und 
sammeln Spenden für Projekte des Kindermis-
sionswerkes. Heuer ist das Partnerland Nica-
ragua, in Mittelamerika. Die Sternsinger sind 
weltweit die größte Aktion von Kindern für Kin-
der. Im vergangenen Jahr wurden bundesweit 
über 41 Millionen Euro gesammelt. 
Auch Sie können mithelfen, dass diese Aktion 
wieder ein großer Erfolg wird. Sie sind deshalb 
auch nicht nur für Familien mit Kindern, sondern 
die Sternsinger kommen gerne in jedes Haus 

und bringen allen Menschen, 
ob jung oder alt, den Segen 
der Weihnachtszeit.
Bitte beachten Sie: Wenn Sie 
einen Besuch in ihrer Pfarrei 
wünschen, tragen Sie sich 

bitte in die Listen der jeweiligen Kirche ein!

Die Sternsinger von St. Albertus Magnus gehen 
am Donnerstag, 5. Januar und an Heilig Drei 
König selbst nach dem Gottesdienst.
Die Sternsinger von St. Otto gehen an Heilig 
Drei König im Anschluss an den Gottesdienst. 
Wenn die Nachfrage groß sein sollte, auch noch 
am Samstag, 7. Januar.
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 27.11.   A.M. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent mit Kindergartenchor

 04.12.   Otto 10.30 Uhr Gemeinsam auf dem Weg nach Bethlehem (Kindergottesdienst)
 11.12.   A.M. 10.30 Uhr Gemeinsam auf dem Weg nach Bethlehem (Kindergottesdienst)
 18.12.   Otto 10.30 Uhr Gemeinsam auf dem Weg nach Bethlehem (Kindergottesdienst)
 24.12.   A.M. 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier
 24.12.   Otto 16.00 Uhr Kinderkrippenfeier

 06.01.   A.M. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Sternsingern
 06.01.   Otto 10.30 Uhr Gottesdienst mit Sternsingern
 15.01.   Otto 10.30 Uhr Familiengottesdienst
 22.01.   A.M. 10.30 Uhr Schülerkapelle und Kinder-Kirchen-Club
 28.01.   A.M. 18.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder
 29.01.   Otto 10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Erstkommunionkinder

 05.02.   A.M. 10.30 Uhr Familiengottesdienst zu Maria Lichtmess mit Kindersegnung  
    (Es singt der Kindergartenchor.)
 12.02.   Otto 10.30 Uhr Gottesdienst mit Element für Erstkommunionkinder*
 22.02.   A.M. 10.00 Uhr Aschermittwoch für Kinder

 04.03.   A.M. 10.30 Uhr Schülerkapelle und Element für Erstkommunionkinder*, 
    Kinder-Kirchen-Club
 11.03.   Otto 10.30 Uhr Kindergottesdienst
 18.03.   A.M. 10.30 Uhr Schülerkapelle und Element für Erstkommunionkinder*
 25.03.   Otto 10.30 Uhr Schülerkapelle und Element für Erstkommunionkinder*  

Am Sonntag, 9. Oktober, feierten wir in St. 
Albertus Magnus gemeinsam mit der Zister-
zienserin Sr. Maria Assunta aus La Paz einen 
Dankgottesdienst. In ihrer Ansprache berich-
tete die gebürtige Landshuterin über ihr Leben  
in Bolivien, das Leid der Menschen und die 
Schwierigkeiten, denen sie sich tagtäglich  
stellen muss: 
Jeder fünfte Bolivianer muss mit weniger als 
einem Euro am Tag auskommen. Mittellosig-
keit, Analphabetismus, Arbeitslosigkeit oder 
Drogenhandel und Korruption bestimmen 
häufig das Leben der Menschen. Schulbildung 
wird zwar vorausgesetzt, doch nicht unbedingt 
von staatlicher Seite gefördert. Sowohl staat-
liche als auch private Schulen fordern Schul-
gebühren, die häufig von den Armen nicht 
aufgebracht werden können. Dabei, so betont 
Sr. Maria Assunta, „sind die Kinder unheimlich 
wissbegierig und äußerst motiviert, Neues zu 
lernen, um sich weiter zu entwickeln. Da wür-
de so manche Lehrkraft in Deutschland  ins 
Schwärmen kommen.“

1972 übernahmen drei Zisterzienserinnen vom 
Kloster Seligenthal am Rande der boliviani-
schen Hauptstadt La Paz in fast 4000 Metern 
Höhe eine kleine Indioschule mit 40 Kindern. 
Durch zahlreiche Spenden entstanden nach 
und nach ein Internat, Kindergarten und Schul-
räume sowie Lehrwerkstätten. Mittlerweile 
beherbergt die Schule etwa 4400 Schüler. 
Das Internat ist vor allem Kindern aus den Ur-
waldgebieten vorbehalten, oder jenen, die aus 
zerrütteten Familien kommen. „Vielen Kindern 
fehlt die Bezugsperson; wir geben ihnen den 
Halt im Leben, den sie brauchen“, betont Sr. 
Maria Assunta. Die Ordensschwestern fördern 
die Bildung der Kinder und ermöglichen ihnen 
eine Zukunft in Sicherheit und Geborgenheit mit 

der Gewissheit, 
dass Gott sie 
nicht vergessen 
hat. 
Zwei landwirtschaftliche Betriebe versorgen 
die Schule mit frischem Obst und Gemüse. 
Die „Posta sanitaria“, eine Art Krankenstation, 
betreut große und kleine Patienten – und das 
alles unentgeltlich. 

Hilfe bedeutet nicht nur Geld- oder Sachspen-
den, Hilfe heißt auch, den Menschen Respekt 
und Würde geben und sie in ihrer Kultur und in 
festverwurzelten Traditionen stärken. So finden 
sich oft Schüler auf dem Pausenhof zusammen 
und spielen gemeinsam volkstümliche Musik.

In den Genuss bolivianischer Musik kamen 
auch die Kirchenbesucher: der Dankgottes-
dienst wurde musikalisch von Jorge Matos 
Mendoza, einem der ersten Abiturienten des 
Colegio Ave Maria, mit seiner Familie begleitet.  
Bei Gottesdiensten und anderen Aktivitäten 
konnten 2.187,00 Euro für das Colegio gesam-
melt werden.                          
 Gabriele Schwarz

Sr. Maria Assunta und die Helfer des Eine-Welt-Kreises 
von St. Albertus Magnus

*  Zur Erklärung „Element für Erstkommunionkinder“: In den Gottesdiensten werden die einzelnen Elemente des katholischen 
Gottesdienstes Kindern und ihren Eltern neu erschlossen. Die Erstkommuniongruppen bereiten diese Elemente vor.

Termine für die persönliche Anmeldung zur Erstkommunion:
Dienstag 06.12. 16 - 18 Uhr im Pfarrheim St. Albertus Magnus
Mittwoch 07.12. 16 - 18 Uhr im Pfarrheim von St. Otto

Verantwortlich: Brigitte Klausen-Nottmeyer SH, Pfarreiengemeinschaft Ottobrunn, 
Albert-Schweitzer-Str. 2, 85521 Ottobrunn, Tel. 089/629705-0

Do. 12.01. 19.30 Uhr Otto Erste Chorprobe im neuen Jahr mit Feier

Sa. 28.01. 18.30 Uhr A.M. Jugendband

So. 12.02. 10.30 Uhr Otto Kinderchor – nachmittags Kinderfasching

So. 19.02. 10.30 Uhr A.M. Jugendband

So. 26.02. 10.30 Uhr Otto Choralschola

So. 18.03.  A.M. Kammerchor-Konzert mit Orgel

Fr. 23.03. 18.30 Uhr Otto Chor: Kreuzwegandacht mit Passionsmusik

Sa. 24.03. 18.30 Uhr A.M. Jugendband 

Musiktermine Januar bis März 2012
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Reparatur der Orgel
Die Orgel in St. Albertus Magnus spielt bei al-
len Gottesdiensten mit und da fallen mit den 
Jahren viele gespielte Kilometer an. So wie bei 
einem Auto muss dann auch bei diesem Instru-
ment einiges repariert werden, damit weiterhin 
gute Orgelmusik erklingen kann. Im Sommer 
diesen Jahres war es soweit. Ein Orgelbauer 
aus München wurde mit Arbeiten beauftragt.
Die großen Pfeifen, die Sie vorne an der Orgel 

sehen können, waren zum Teil einsturzgefähr-
det, weil sie aus zu dünnem Material herge-
stellt sind und unter dem Eigengewicht unten 
eingebogen waren. Dahinter verbirgt sich aber 
viel mehr, was man normalerweise nicht se-
hen kann. Der Orgelbauer musste in die Orgel 
hineinkriechen und alles erstmal säubern, so 
wie auch außen am Gehäuse. Dann wurden 
alle Pfeifen herausgenommen und überprüft, 
später beim Einsetzen wieder gestimmt. Um 
beim Vergleich zur Autoinspektion zu bleiben: 
auch eine Orgel hat einen Motor, der gewartet 
werden muss. Der Motor erzeugt die Luft, die 
dann durch Windkanäle zu den einzelnen Pfei-
fen führt. Diese Windkanäle, waren an vielen 
Stellen undicht, so dass Luft entwichen ist und 
der Windruck damit nicht stimmte. 
Dies alles und noch vieles mehr wurde sorg-
fältig wiederhergestellt, so dass die Orgel nun 
voll einsetzbar ist und einen „Orgel-TÜV“ gut 
bestehen würde. 
Die Reparaturkosten belaufen sich auf 12.994 €.  
Die Pfarrei muss selbst die Kosten tragen, weil 
es für die Orgel keine Zuschüsse der Finanz-
kammer gibt. Christoph Koscielny

Komplett neu – die Pfarrsaalküche in 
St. Albertus Magnus
Für die Damen von Feste und Feiern ist ein lang ge-
hegter Wunsch in Erfüllung gegangen: Die schon 
einige Jahrzehnte alte Pfarrsaalküche wurde 
nach Vorschlägen des mit erfahrenen Hausfrauen 
besetzten Planungsteams neu gestaltet. Die an-
fangs August gelieferte Einbauküche ist mit mo-
dernsten Geräten ausgestattet: ein 90 cm breites 
Kochfeld mit Wandesse, ein entsprechend breiter 
Elektro-Einbauherd, Einbauspüle, Kühlschrank 
und Flaschenkühlschrank. Der bereits vorhan-
dene Geschirrspüler konnte integriert werden, 
und alle Geräte sind nun nach dem Arbeitsablauf 
ausgerichtet. 
Bei dieser Gelegenheit wurde auch der Bodenbe-
lag der Küche erneuert. Eine neue Raumbeleuch-

tung folgt in Kürze. Die 
Gesamtkosten betrugen 
rund 17.500 €, wovon 
die erzbischöfliche Fi-
nanzkammer einen Zu- 
schuss von 50 % ge-
währte. Der Förderver-
ein St. Albertus Magnus 
hat 4.000 € beigetragen.  
Der Rest wurde aus dem Pfarrhaushalt finanziert.
An dieser Stelle einen herzlichen Dank an die 
meist im Hintergrund wirkenden Personen von 
Feste und Feiern, die dazu beitragen, dass die 
kleinen und großen Veranstaltungen stets gut 
vorbereitet ablaufen. Möge die neue Küche den 
fleißigen Helferinnen und Helfern in Zukunft die 
Arbeit erleichtern! Martin Dantscher

Liebe Gemeindemitglieder der 
Pfarreiengemeinschaft Ottobrunn,
ab Januar des kommenden Jahres beginne ich 
mein 1½ jähriges Praktikum als Gemeinde-
assistentin im Vorbereitungsdienst (i.V.) in Ihrer 
Pfarreiengemeinschaft. Ich freue mich auf diese  
Phase meines Studiums und möchte mich Ihnen  
kurz vorstellen: 
Mein Name ist Kerstin Butge. Ich bin 42 Jahre  
alt und Mutter von zwei fast erwachsenen  
Söhnen. In Berlin geboren wohne ich nun seit 
meinem 7. Lebensjahr in München. 
In der Vorbereitungszeit zur Heiligen Erstkom-
munion meines jüngeren Sohnes wurde mir 
bewusst, dass ich mehr über meinen Glauben 
erfahren wollte und fing, neben meinem Beruf 
als Technische Redakteurin bei der Siemens 
AG, das Fernstudium zur Gemeindereferentin 
über die katholische Fachakademie Domschule  
– Theologie im Fernkurs – in Würzburg an. Ver- 
schiedene Ehrenämter in meiner Heimatpfarrei  

Königin des Friedens ha-
ben mir gezeigt, dass ich, 
neben meiner Glaubens- 
vertiefung, auch mehr über  
die vielfältigen Aufgaben 
einer Gemeindereferentin  
erfahren möchte. Ich freue 
mich, dass ich dabei von meiner Mentorin, Frau 
Christine Stauß, begleitet und unterstützt werde. 
Neben meinem Praktikum hier in Ihrer Pfarrei-
engemeinschaft, werde ich auch in der Grund-
schule an der Rotbuchenstraße in München 
hospitieren und unterrichten. 
Mit Spannung und Vorfreude sehe ich meinem 
Gemeindepraktikum entgegen. Ich freue mich 
schon sehr darauf, Sie persönlich kennen zu 
lernen und ein Stück Weg gemeinsam mit Ihnen  
gehen zu dürfen.  
Ich wünsche Ihnen allen eine besinnliche  
Advents- und eine gesegnete Weihnachtszeit.
 Ihre Kerstin Butge

Neue Praktikantin in der Pfarreiengemeinschaft

Der Messias zum Patrozinium
Georg Friedrich Händels Messias mit seiner Freu-
de der Verheißungen und dem Lobpreis unseres 
Herrn sind stets ein besonderes Erlebnis. Nach 
bereits glänzenden Aufführungen 1999 und 2006 
konnte die Chorgemeinschaft des Kirchencho-
res St. Albertus Magnus und des Evangelischen 
Singkreises Unterhaching unter der Leitung von 
Barbara Klose zeigen, dass es in dem Werk immer 
noch Neues und viele Feinheiten zu entdecken 
gibt. In einem solch musikalisch-excellenten Rah-
men wurde der Festgottesdienst zum Patrozinium 
2011 zweifellos wieder ein Höhepunkt im Jahr 

der Pfarrgemeinde. Möge das mächtige Halleluja 
der rund 80 Musiker noch lange nachklingen und 
im Sinne des Hl. Albert die Einheit von Glauben 
und Wissenschaft  auch unserer Zeit verkünden.  
 Peter Dill
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Kinder (be-)greifen das Leben auf 
einem Bauernhof
Am 19. Oktober war es endlich so weit: Auf 
dem Arche Hof der Familie Schlickenrieder in 
Otterfing konnten die Kindergartenkinder von 
St. Albertus Magnus das Leben auf dem Bau-
ernhof kennen lernen. In zwei Bussen fuhren 
alle los. Gleich nach der Begrüßung konnte 
man den großen Hof bewundern, dann ging 
es auf die Kuhweide, anschließend zu den 
freilaufenden Hühnern und zu den Schweinen 
in den Stall. Ein Highlight war das Schweine- 
und Schafetreiben von der Weide in den Stall. 

Die Maxikinder halfen 
beim Füttern der Kühe 
mit Grascobs; die jün-
geren konnten sich 
mit Lämmern und ei-
nem Kälbchen im Heu 
ausruhen. Zu Mittag 
gab es Nudeln mit 
Soße und als Nachspeise Kuchen. Nachdem 
sich alle verabschiedet hatten, ging es zurück 
zum Kindergarten. Die Fahrt hatte der Eltern-
beirat durch Spenden ermöglicht – herzlichen 
Dank! Kathrin Leuker  

Kirchweihbesuch in Heidenau/Dresden
Am 23. Oktober 2011 feierte St. Georg, die Partner-
gemeinde von St. Otto, Kirchweih. Therese Hörsgen 
und Eva-Maria Stiebler feierten traditionell mit und 
überreichten Brot und Wein als Opfergaben in der 
feierlichen Eucharistiefeier an Pfarrer Peter Opitz.
Im Jahr 2012 feiern beide Pfarrgemeinden den 75. 
Weihetag ihrer Kirchen; dann werden vermutlich 
mehrere Pfarrangehörige sowohl St. Otto als auch 
St. Georg vertreten bzw. besuchen.

Einkehr-Wandertag von Kapelle zu Kapelle
Am Samstag, 8. Oktober 2011, trafen sich 
die Pfarrgemeinderäte unserer Pfarreienge-
meinschaft - zunächst, um zu wandern. Der 
Dauerregen änderte das Programm etwas. 
Es begann man mit einer von Dr. Lukasz mo-
derierten Betrachtung der Biblia Pauperum 
in St. Albertus Magnus. Dann fuhr man nach 
Sauerlach und weiter in Richtung Strauchar-
tin, wo alle nach einem kurzen Fußmarsch 
durch den Wald die St. Anna-Kapelle be-
suchten. Frau Nottmeyer erklärte sowohl 
das Bauwerk als auch die Verehrung der Hl. 
Anna. Sowohl auf dem Weg durch den Wald 
als auch beim gemeinsamen Mittagessen 

konnten Erfahrungen gewonnen und ausge-
tauscht werden, bevor es wieder nach Otto-
brunn zurück ging. Eva-Maria Stiebler

Aktivitäten für Familien und Alleinerzie-
hende mit Kindern im Advent

Advent-Ankunft! So nennen wir die Zeit vor 
Weihnachten, weil wir die Ankunft des Herrn 
erwarten. Aber wie gestalten wir diese Zeit? 
Sicherlich – die Vorbereitungen für ein großes 
Fest müssen getroffen werden, und es gibt viel 
zu tun. Daher gibt es von uns folgendes An-
gebot: Damit Sie stressfrei Ihre Weihnachts-
einkäufe erledigen können, betreuen wir am 
Samstag, 3. Dezember, von 14.00 bis 18.00 
Uhr Ihre Kinder (4 bis 10 Jahre) im Pfarrheim 
von St. Otto. Anmeldung in den Pfarrbüros.

Bieten die Vorbereitungen aber auch einen 
Blick auf die wahre Frohe Botschaft, auf den 
Sinn des Weihnachtsfestes?
Genau hierfür wollen wir uns noch kurz vor Weih- 
nachten ein wenig Zeit nehmen: Am Sonntag, 
11. Dezember, besuchen wir um 14.30 Uhr die  
Krippenausstellung im Nationalmuseum. Das 
Nationalmuseum besitzt die weltweit wert-
vollste und umfangsreichste Krippensamm-
lung. Vor den dargestellten Szenen erzählen 
wir die Weihnachtsgeschichte auf kindgerechte 
Weise. Lassen auch Sie sich davon verzaubern.
Wir treffen uns um 13.30 Uhr bei der S-Bahnsta-
tion Ottobrunn. Vor allem unsere Erstkommunion-
kinder sind dazu herzlich eingeladen. Anmeldung 
in den Pfarrbüros bis zum Montag, 5. Dezember.

Kurz vor Weihnachten laden wir Sie und Ihre 
Kinder ein, sich bei einem gemeinsamen Ad-
ventsnachmittag mit Meditation, Musik und 
Basteln für die Kinder auf das Weihnachtsfest 
einzustimmen. Natürlich kommt auch das leib-
liche Wohl nicht zu kurz, wenn wir den Nach-
mittag bei Glühwein und Plätzchen ausklingen 
lassen. Sonntag, 18. Dezember, um 16.00 Uhr 
im Pfarrheim St. Albertus Magnus.
  Brigitte Klausen-Nottmeyer

Angehörige und Gäste von St. Georg mit Pfarrer Opitz (4. v.l.)

Vor der St.-Anna-Kapelle in Straucharting

Martinsumzug – ein Fest für die Kinder 
und ihre Laternen 
Der 11. November, der Namenstag des heiligen  
Martin von Tours, wurde in den überfüllten Kir-
chen unserer beiden Pfarreien gefeiert: Den 
Kindern wurde zunächst die Geschichte des 
Heiligen mit Worten und Musik nahegebracht. 
Besonders eindrucksvoll für alle ist immer wie-
der der Umzug mit den brennenden Laternen in 
der Dunkelheit, wo die bekannten Martinslieder 
gesungen werden. Zum Abschluss brannten im 
Garten von St. Otto und im Kirchenvorhof von 

St. Albertus Magnus Martinsfeuer, wo Imbiss 
und Getränke für alle vorbereitet waren. 
 Eva-Maria Stiebler 
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Wir begrüßen in der Kirche die GetauftenGemeinde Ottobrunn ehrt Ehrenamtliche unserer Pfarreiengemeinschaft

Matschi Franziska 

Clea Sebor

Gloria Sebor

Amalia Weber

Manuel Veselcic

Sandro Unmuth

Lenny Sedlmayer 

Philipp Schmid

Michael Preuschoff

Lisa Hanel

Adriane Schöfbeck

Julia Colic-Rieder

Isabell Winter

Luca Bittner

Ludwig Bergemann

Joshua Linhart

Sarah Eymer

Lena Otterbach

Zoé Kamann

Natalie Demling

Vincent Ehemann

Annika Krebs

Luisa Gajda

Katrin Lührs

Leslie Lührs

Maximilian Bergmann

Lena Jägemann

Caspar Schinzler

Maximilian Priebe

Felicia Zölzer

Milena Brekalo

Estefania Brekalo

Jacob Rödel

Paul Brunner

Leonie Schätz

Elena Werner

Emanuel Wilhelm

Fabio Aremeni

Ehrungen Aus der Pfarrchronik 2011

Wir beglückwünschen zur kirchlichen Eheschließung

Andreas Lange  und  Manuela Meier

Torsten Schöfbeck  und  Sonja Czada

Thomas Potoschnik  und  Sabine Potoschnik

Ludwig Hallmannseder  und  Regina Hallmannseder

Till-Henning Herzog  und  Stefanie Kölbl

Cesar Armando  und  Felicia Strebl

André Weber  und  Jarmila Mahdalová

Stipo Brekalo  und  Violeta Brekalo

Vitus Bauer  und  Adelheid Bauer

Sven Wollny  und  Michaela Strickmann

Stefan Six  und  Anna Maria Kraus

Am 27. Okt. zeichnete Bürgermeister Thomas 
Loderer im Rahmen der Bürgerehrung folgende  
Personen für langjährige herausragende ehren- 
amtliche Tätigkeit aus:
Eine Urkunde für 10-jährige Tätigkeit empfin-
gen aus St. A.M.: Dieter Herberhold, Maria Kann,  
Eva Kossmann und Claudia Schwarz; aus St. 
Otto: Brigitte Hörger, Karl Hörger, Maria Lang 
und Marie-Gabriele Wittmann.
Eine Ehrenurkunde für 20-jährige Tätigkeit er-
hielten aus St. A.M.: Gabriele Götz, Dr. Ursula 
Goßner, Dr. Harald Goßner und Franz Lamatsch; 
aus St. Otto: Angelika Denig.
Die Ehrennadel in Silber für 30-jährige Tätig-
keit empfingen aus St. A.M.: Martin Dantscher, 
Alfons Hennhöfer, Rosa Hohenegger und Maria 
Spicker; aus St. Otto: Dr. Walter Kroy und Theo 

Säugling. Die Ehrennadel in Gold empfing Karl 
Klebel aus St. Albertus Magnus.
Mit der goldenen Ehrennadel wurde auch, auf 
Vorschlag des Hospizkreises, Helmut Hopmann 
ausgezeichnet, langjähriges Mitglied des Pfarr-
gemeinderates St. Otto, sowie dessen Vertreter 
im Dekanatsrat und im Caritas-Kuratorium.
Wir gratulieren allen Geehrten und bedanken 
uns für ihre langjährige Treue und das Engage-
ment.   Czeslaw Lukasz

St. Albertus Magnus
Von links nach rechts: Alfons Hennhöfer, Maria Kann,  
Dr. Ursula Goßner, Eva Kossmann, Dr. Harald Goßner,  
Claudia Schwarz, Franz Lamatsch, Gabriele Götz,  
Martin Dantscher, Maria Spicker, Karl Klebel. 
Nicht auf dem Foto: Dieter Herberhold, Rosa Hohenegger.

St. Otto
Von links nach rechts: 

Angelika Denig 
Karl Hörger

Brigitte Hörger
Marie-Gabriele Wittmann 

Theodor Säugling
Maria Lang

Dr. Walter Kroy

Helmut Hopmann
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Pfarrgemeinde St. Albertus Magnus, Ottobrunn, Albert-Schweitzer-Str. 2
Pfarramt:  geöffnet Mo, Di, Mi, Fr  9 -12 Uhr, Do geschlossen
 Tel. 089 / 629 705-0, Fax 089 / 629 705-30
Bankkonto:  Liga Bank München, BLZ 750 903 00, Kto 215 12 35
Internetadresse:  http://www.albertusmagnus.de
e-mail:  st-albertus-magnus.ottobrunn@erzbistum-muenchen.de
Pfarrer:  Dr. Czeslaw Lukasz, Adresse, Tel./Fax w.o., privat: 629 705-12
Seelsorgehelferin:  Brigitte Klausen-Nottmeyer, M.A., Tel. 629 705-14
 bklausen-nottmeyer@erzbistum-muenchen.de
Pfarrsekretärin:  Heidi-Maria Rutzmoser, Tel. 629 705-0
Hausmeister:  Marko Zulj, w.o., Tel. 629 705-50, Wohnung beim Kindergarten
Mesnerin:  Helga Häusler, Tel. 609 17 85
Vorsitzende des Pfarrgemeinderats:  Gabriele Schwarz, Tel. 606 13 97
Kirchenpfleger:  Dr. Martin Buchetmann, Tel. 629 705-0
Kindergarten und Hort: Ursula Focks, Tel. 629 705-60

Pfarrgemeinde St. Otto, Ottobrunn, Friedenstr. 15
Pfarramt:  geöffnet Mo, Di, Do, Fr  8.30 - 12.30 Uhr, Mi geschlossen 
 Tel. 089 / 610 66 73-0, Fax 089 / 610 66 73-48 
Bankkonto:  Liga Bank München, BLZ 750 903 00, Kto 214 10 94 
Internetadresse:  http://www.st-otto-ottobrunn.de 
e-mail:  st-otto.ottobrunn@erzbistum-muenchen.de 
Pfarrer:  Dr. Czeslaw Lukasz, Adresse, Tel./Fax siehe oben 
Gemeindereferentin:  Christine Stauß, Tel. 610 66 73-42 
 cstauss@erzbistum-muenchen.de 
Pfarrsekretärin:  Ursula Weber, Tel. 610 66 73-0 
Hausmeister und Mesner:  Reinhard Zehms, Tel. 610 66 73-45, Wohnung beim Kindergarten 
Vorsitzender des Pfarrgemeinderats:  Gerhard Schmidt, Tel. 609 09 47 
Kirchenpfleger:  Helmut Eder, Tel. 609 65 88
Kindergarten: Silvia Hofmann, Tel. 609 59 38

Unsere Gottesdienste:
•   Eucharistiefeier am Samstag 18.30 Uhr, Sonntag 9.00 Uhr, Sonntag 10.30 Uhr
     Wöchentlicher Wechsel der Gottesdienste zwischen den Kirchen, wobei die Vorabend- und die Frühmesse  

jeweils in der einen, die 10.30 Uhr Messe in der anderen Kirche stattfinden.
•   Eucharistiefeier an Werktagen:
 Di. 18.30 Uhr in St. Albertus Magnus, Mi. 09.00 Uhr in St. Otto
 Do. 18.30 Uhr in St. Otto, Fr. 09.00 Uhr in St. Albertus Magnus
• Beichtgelegenheit samstags um 18.00 Uhr, vor der Abendmesse. Beichtgespräch nach Absprache
• Rosenkranz samstags um 18.00 Uhr vor der Abendmesse.

Sonstige Dienste:
Caritas-Sozialstation: Putzbrunner Str. 11a, Tel. 608 520-10 
Ehe-, Partnerschafts- und Familienberatung: Tel. 54 43 11-0 
Hospizkreis Ottobrunn: Putzbrunner Str. 11a, Tel. 665 576-70 
Telefonseelsorge: Tel. 0800-111 0 222 (gebührenfrei)

Kontakte & AdressenAus der Pfarrchronik 2011

Wir nehmen Abschied von unseren Schwestern und Brüdern

Wanninger Margareta    93 J

Groitl Alois 87 J

Geier Anna 91 J

Thurn Helga 67 J

Henke Rudolf 88 J

Perlinger Erika 70 J

Scherer Robert 46 J

Hofmann Brunhilde 92 J

Reichenberger Erika 81 J

Hitzler Hildegard 85 J

Teschke Berta 79 J

Schunk Josef 88 J

Schulz Irmgard 61 J

Kreuchauf Elisabeth 87 J

Bachmaier Johann 69 J

Leopold Rupert 86 J

Furthmair Katharina 83 J

Hitzinger Johann 81 J

Warnke Charlotte 74 J

Schmidt Wolfgang 82 J

Wöhrmann Michael Dr.  52 J

Impressum
Herausgeber:  Pfarreiengemeinschaft Ottobrunn, Albert-Schweizer-Str. 2, 85521 Ottobrunn
Verantwortlich:  Pfarrer Dr. Czeslaw Lukasz
Redaktion:  Eva-Maria Stiebler
Layout & Satz: Andrea Schmidt
Druck:  Druckerei Liebl
Verteilung: An alle Haushalte im Gebiet der Pfarreiengemeinschaft durch ehrenamtliche Helfer

  St. Albertus Magnus St. Otto
Caritas Herbstsammlung 2010 4.696,27 € 4.659,70 €

Adveniat Weihnachten 2010 2.565,10 € 3.573,47 €

Sternsinger 06.01.2011 2.245,25 € 1.115,49 €

Caritas Frühjahrssammlung 2011 6.662,16 € 5.890,69 €

Misereor Fastenzeit 2011 2.043,32 € 1.152,19 €

Renovabis  Pfingsten 2011                                     791,60 €  537,11 €

Missio 23.10.2011 412,65 € 295,27 €

Kirchgeld 2011  (Stand 30.06.2011)  4.294,00 € (Stand 01.08.2011)   2.085,00 €

Herzlichen Dank und Vergelt´s Gott für die Spenden!
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Nicht versäumen

Friedensgebet
Zur Woche der Einheit der Christen am 
18.01.2012, 19 Uhr in St. Albertus Magnus.
 
10 Jahre Hospizkreis
Am 19.02.2002 wurde der Hospizkreis 
Ottobrunn in St. Albertus Magnus gegrün- 
det. Aus dem Anlass des 10-jährigen Be-
stehens findet am 19.02.2012 in St. Al-
bertus Magnus ein Festgottesdienst mit 
anschl. Festakt im Pfarrsaal statt.

Gottesdienst mit Krankensalbung
am 14. März gibt es in St. Albertus Mag- 
nus einen Gottesdienst für kranke und 
alte Menschen, mit der Möglichkeit, das  
Sakrament der Krankensalbung zu em-
pfangen. Der Pfarrer und seine Mitarbei-
terinnen besuchen Sie auch gerne zu 
Hause, wenn Sie sich ein Gespräch, die hl.  
Kommunion oder Krankensalbung wün-
schen. Rufen Sie bitte im Pfarrbüro an.

Benefizkonzert zugunsten der Stiftung „Care for Rare“ 
(Erforschung seltener Krankheiten) am 1. Adventsonntag, 
27.11.2011, 19 Uhr, in St. Albertus Magnus mit mehreren 
Chören, Orgel, Gesangs- und Instrumentalsolisten 

Vortrag zur Ökumene 
„Martin Luther längst katholisch? Oder: Wie lutherisch sind 
heute die Katholiken?“ ist der Titel des Vortrags von Prof. 
Dr. Otto Hermann Pesch in der Gebetswoche für die Einheit 
der Christen, am 17. Januar um 20 Uhr, in St. Albertus Mag- 
nus. Der ökumenische Gottesdienst ist am 22. Januar um 
11.30 Uhr in der ev. Michaelskirche.

Weltgebetstag der Frauen am 2. März 2012 um 17.00 Uhr 
in St. Otto. Das Partnerland ist Malaysia. Herzliche Einla-
dung an alle, nicht nur an die Frauen.

„Das Leben ins Gebet nehmen“
lautet das Motto der ökumenischen Exerzitien im Alltag 
für 2012. Exerzitienbegleiter für unsere Pfarreiengemein-
schaft sind die Damen Hörsgen, Schröder und Stauß. Die 
Termine: 27.02., 5., 12., 19. und 26.03., jeweils um 19.30 
Uhr im Pfarrsaal von St. Otto. Näheres entnehmen Sie bitte 
den Handzetteln, die ab Februar in den Kirchen aufliegen, 
der Presse und den Schaukästen. Anmeldeschluss ist Mitt-
woch, 22.02.2012. 

stay and pray  
Ab Mittwoch, 11. Januar findet in St. 
Otto um 12.00 Uhr ein Mittagsgebet 
statt. Es ist ein Angebot für alle, die 
sich mittags Zeit nehmen können, 

auch für Eltern, die ihre Kinder von der nahen Schule  
abholen. Die kurzen Andachten werden musikalisch 
vom dem Kirchenmusiker gestaltet. Kommen Sie ein-
fach vorbei und nehmen Sie sich in der Mitte des Tages 
eine kurze Auszeit!

NEU

Kindersegnung
Anlässlich des Festes Marialichtmess findet im Rahmen eines 
Familiengottesdienstes am Sonntag, 5. Februar um 10.30 Uhr 
in St. Albertus Magnus die Kindersegnung statt, zu der beson-
ders die Täuflinge des letzen Jahres eingeladen sind.

Sternsinger unterwegs (s. Seite 5) 

Herzliche Einladung!
Am Sonntag, 12. Februar 2012 
von 14.49 Uhr 
bis 17.01 Uhr
im Pfarrsaal 
von St. Otto
Eintritt: 1 E


